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Reichstag
e * Berlin , 23 . Mai .

In de b ' uügen Sitzung ver Budgktkommission erklärte der
Kriegsministcr zu der bereits bekannten fortschrittlichen Reso¬
lution betr . die Herbeiführung von Ersparnissen , einen Offi¬
zier , der nicht die Befähigung für die nächsthöhere Stelle be¬
sitzt , in seiner Stelle zu belassen , hat insofern Bedenken, als im
Krieg der betreffende Offizier bei eintretendem Verlust die
nächsthöhere Stelle wahrnehmen müsse . Die Verabschiedung
erfolge genau nach dem Urteil der Vorgesetzten , die dafür
verantwortlich seien , daß an der Spitze der Truppen Offiziere
ständen , die im Krieg und Frieden durchaus ihrer Aufgabe ge¬
wachsen seien . Beim . Qualifikationsbericht würde mit größtem
Wohlwollen verfahren , aber das Interesse des Dienstes gehe
überall vor . Es sei falsch, anzunehmen , das Schicksal des
Offiziers hänge von einem Besichtigungstage ab. Die fort¬
schrittliche Resolution wurde darauf , wie schon mitgeteilt , mit
großer Mehrheit angenommen . — Bei der. Beratung der fort¬
schrittlichen Resolution betr . : „ ns Bekämpfung der Mißhand¬
lungen , insbesondere durch Reform des militärischen Be¬
schwerderechts , ii) Regelung der Verhältnisse der nicht mehr
dem aktiven Militärstand angehörenden Personen in einer
dem Rechtsgsfühl entsprechenden Weise und unter Berücksich¬
tigung ihrer politischen und staatsbürgerlichen Rechte "

, er¬
klärte der Kriegsminister , die Beschwerdeordnung für die
Ehrengerichte sei ein Ausfluß der kaiserlichen Kommandoge¬
walt zur Aufrechterhaltung der Disziplin . Bei sehr vielen un¬
begründeten Beschwerden trete jedoch kerne Bestrafung wegen
Beschwerdeführung ein . Als von konservativer Seite die Fas¬
sung der Anträge bemängelt würde, ergänzte der Antragsteller
den Schlußsatz des ersten Punktes in dem Sinne , daß nur
bei erwiesener Böswilligkeit und erwiesener Fahrlässigkeit Be¬
strafung eintreten darf . Der Kriegsminister erklärte , über
die Verbesserung der ehrengerichtlichen Bestimmungen ließe
sich streiten . Eine Änderung der Unterlage , auf der sie be¬
ruhen , könne aber nicht eintreten . Auf scharfe . Angriffe von
sozialdemokratischerSeite , von der verlangt wurde , der Reichs¬
tag solle der Militärverwaltung einmal seine ganze Macht
wegen ungenügenden Eingreifens gegen die Soldatenmißhand¬
lungen beweisen, antwortet der Krirgsministrr , die Bcschwerdc -
ordnuug habe in der Praxis gut funktioniert , denn eine große
Anzahl von Mißhandlungen seien auf Grund der Beschwerden
zur Strafe gekommen . Dem Redner gegenüber verwahrte
sich der Minister dagegen, daß in bezug auf die Strafen in der
Armee mit . zweierlei Maß gemessen würde . Bei Mißhand¬
lungen werde sehr scharf gegen die betreffenden Vorgesetzten
eingeschritten. Der . nationalliberale Redner war der Ansicht ,
daß , wenn die Offiziere sich der Beschwerdeführenden anneh¬
men würden , dann die am Feigheit ausgölegte Angst vor den
Beschwerdeerhebungen mehr und mehr schwinde . Aus eigener
Erfahrung könne - er belegen, daß das . Ehrengerichtsverfahren
reformbedürftig sei. Ein Zentrnmsredner bemerkte, daß . auch
in dieses di? Kommandogewast d.es Kaisers hinerngetragkn und
dadurch eine sächliche Erörterung der so wichtigen Materie
erschwert ' werde. Nach

' kurzer Debatte wurde die erstgenannte
fortschrittliche Resolution betreffend die Reform des militäri¬
schen Beschwerderechts mit der genannten und einer von dem
Antragsteller gemachten Abänderung mit großer Mehrheit
angenommen ; ebenso die fortschrittliche Resolution betreffend
die Revision der Militärgerichtsordnung . Sie verlangt ins¬
besondere, daß nicht die Öffentlichkeit der Hauptverhandlung
unter der Begründung der Gefährdung der Disziplin beseitigt,
und daß die Zuständigkeit der. Ehrengerichte auf militärische
Vergehen und Verbrechen beschränkt wird . Der Kriegsminister
wies die von einem sozialdemokratischen Redner erhobenen
Angriffe auf die allerhöchste Kabinettsorder zurück . Dies be¬
deute in keiner Weise ein Abweichen von den gesetzlichen Be¬
stimmungen, vielmehr sei dem Kaiser ausdrücklich das Recht
verliehen, Bestimmungen über den Begriff „ Gefährdung der
Disziplin " zu geben . Nach kurzer Debatte wurde die Reso¬
lution angenommen. Eine sozialdemokratische Resolution ver¬
langt Herabsetzung des Strafmaßes und die Einführung von
mildernden Umständen in das militärisch : Strafgesetz . Geh.
Rat Müller erklärte, der Reform des bürgerlichen Strafgesetz¬
buches werde die Reform des Militärstrafgesetzbuches folgen ;
deshalb werde ein besonderes Gesetz nicht für erforderlich er¬
achtet . Diose letzte Erklärung am Rogierungstisch ries leb¬
haften Widerspruch aus der Kommission hervor . Von konser¬
vativer Seite wird erklärt , die konservative Fraktion werde
gegen die Resolution stimmen ; nicht weil sie den Grundgedan¬
ken nicht billige, sondern weil sie dagegen protestieren wolle ,
daß die Kommission anstatt die Wehrvorlage zu erledigen , alle
möglichen Fragen des Militärstrafrechtswesens usw . in die
Debatte ziehe . Nach kurzer weiterer Debatte wurde die so¬
zialdemokratische Resolution ebenfalls angenommen . Dann
trat eine .Frühstückspause ein .

Nach der Pause nahm die Kommission eine Zentrumsreso -
lution an , wonach nur Bolltangliche eingestellt werden sollen ;
ferner eine fortschrittliche Resolution betreffend die rücksichts¬
volle Befreiung vom aktiven Heeresdienst wegen bürgerlicker
Verhältnisse (einzige Ernährer hilfloser Familien ) , eine natio¬
nalliberale Resolution betreffend die Hebung und Ausrecht-
erhaltung der Schießfertigkeit, insbesondere bei den Landwehr¬
männern und Reservisten, sowie eine Resolution des Zentrums
und der Nationalliberalen betreffend die Sicherstellung der
Leistungsfähigkeit der freiwilligen Krankenpflege für den Fall
der Mobilmachung. Die Militärverwaltung hatte sich zu die¬
ser Resolution zustimmend geäußert . Es folgte die Beratung
von Zentrumsresolutionen betreffend die Vergebung aller Ar¬
beiten «nd Lieferungen an ortsansässige Gewerbetreibende
und Erteilung des Zuschlags nur an solche Arbeitgeber , die das
Koalitionsrecht der Arbeiter unangetastet lassen, mit den Of¬
ferten ein Verzeichnis ihrer Vereine einreichen, keine geringe¬
ren Löhne bezahlen als gleichartige Staatsbetriebe und eine
Einigungs - und Schiedsinstanz zur Vermittlung bei ausbrc -
chenden Streitigkeiten schaffen . Eine weitere Zentrumsrcso -
lution spricht die Erwartung aus , daß die Beschaffung des
Kriegsmaterials tunlichst durch rcichseigene technische Anstalten
erfolge. Generalleutnant Wandel hatte keine sachlichen Be¬
denken , eine Heranziehung der reichseigenen Institute ge¬
schehe in weitestgehendem Maße . Sie habe naturgemäß ihre
Grenzen , da staatliche Institute nicht für die gesamten Liefe¬
rungen eingerichtet werden könnten. Die Zentrumsresolution
wurde angenommen. Eine fortschrittliche Resolution , alle mit
Pension ausgeschiedenen Offiziere nicht zur Disposition zu
stellen , sondern ausnahmslos zu verabschieden, wurde abge-
-lehnt . Über eine nationalliberale Resolution betreffend den

Ausbau des Mittellandkanals im Interesse der Landesverteidi¬
gung und ebenso über die übrigen eingebrachten Kanalanträge
wurde zur Tagesordnung übergegangen. Damit sind sämtliche
zu Artikel l des Gesetzes betreffend Ergänzung des Gesetzes
über die Friedenspräsenzstärke vorliegenden Resolutionen er¬
ledigt . Artikel II , der die Änderungen in den Beilagen zum
Besoldungsgesetz von 1909 betrifft, wurde nach kurzer Debatte
angenommen . Artikel III enthält in der Hauptsache die Er¬
höhung der lausenden Zivilversorgungsentschädigung von mo¬
natlich 12 M . auf 20 M ., die Erhöhung der einmaligen Geld¬
abfindung von 1500 M . auf 3000 M . gegen den Verzicht auf
den Schein und die Zivilversorgungsentschädigung. Zu einer
eingehenden Debatte führte die Zentrumsresolution , dafür
Sorge tragen zu wollen , daß die Gemeinden die bestehenden
Vorschriften über die Einstellung von Militäranwärtern nicht
umgehen. Ein sozialdemokratischer Redner betonte, daß die
Vorschriften von manchen kleinen Gemeinden recht drückend
empfunden tverden und daher eine Reform dringend nötig sei .
Er beantragte eine Änderung in diesem Sinne . Oberst v . Düring
bat , den sozialdemokratischen Antrag abzulehnen , da er eine
umfangreiche Klassifizierung der Militäranwärter erfordere
und die Förderung der Sache verzögere und erschwere. Ein
weiterer sozialdemokratischer Redner meinte , die Militäran¬
wärter kehrten in den besten Fahren ins Zivilleben zurück und
bedürften nicht eines besonderen Schutzes oder einer besonderen
Hilfe . Oberst von Düring führte aus , daß die Unteroffiziere
mit der Aussicht eintreten , daß ihnen nach 12 Jahren die An¬
stellungsmöglichkeit gesichert wird. Es liege im Interesse der
Heeresverwaltung und der Unteroffiziere , hierin keine Ände¬
rung zu treffen .

Der Kricgsminister verteidigte nochmals warm die Ber -
sorgungsgelegenheiten für die Unteroffiziere , denen gegenüber
die Anträge der Sozialdemokratie eine ganz erhebliche Ein¬
schränkung und Verminderung bedeuteten. Er verteidigte des
weiteren die Geeignetheit der Militäranwärter , die sich in
vielen Gemeinden und großen Städten in jeder Beziehung voll
bewährt hätten . Darauf wurde der Antrag abgelehnt , die
Zentrumstcsolution angenommen. Der Rest der Vorlage
wurde ohne Debatte genehmigt. —- Es folgte die Beratung der
Ergänzungsetats . Vom Ergänzungsetat zum Militäretat wur¬
den bewilligt Kap. 14 (Kriegsministerium , Besoldungen) , Kap.
16 (Militärintendanturen ) unter Streichung von 6 Jntcndan -
turräten und 2 Jntendantürassessören gemäß einem Zentrums¬
antrag , Kap. 17 (Militärseelsorgej , Kap. 18 (Mtlitärjustizver -
waltung ) unter Streichung von je 8 Kriegsgerichtsräten und
Militärgerichtsfchreibern , sowie 6 Militärgerichtsschreiberge¬
hilfen nach einem Zentrumsantrag . — Die Weiterberatung
erfolgt morgen vormittag 9 Uhr.

UEsch - Übersicht .
Keine Diktatur .

' ' ' ^
StratzbMg,

'
23.

' Mat .
Die dein Bundesrat unterbreiteten Vorlagen der el¬

saß - lothringischen Regierung ) welche eine Verschärfung
der preß - und vereinsgesetzlichen Bestimmungen ins Auge'
fassen , haben eins Erregung im einheimischen und fran¬
zösischen Blätterwald ausgelöst, in der jede fachliche Er¬
wägung der Gründe unterzugehen droht . Fast ausnahms¬
los wird das Wort Diktatur herausgegriffen , um es wie
eine Keule gegen die elsaß -lothringische Regierung zu
schwingen . Der Regierung wird jede staatsmännische Be¬
fähigung abgesprochen ; für eine ohnmächtige Regierung ,
deren Weisheit letzter Schluß es sei. Mit Gewalt alles
niederzuknüttelu , gäbe es nur eine Abdankung.

Eine solche Kritik zeugt von einer Verkennung der
Tatsachen und falschen Beurteilung der augenblicklichen
Zustände in Elsaß-Lothringen . Die Regierung wußte ,
als sie vor Monaten schärfere Maßregeln gegen alle dem
Deutschtum feindliche Tendenzen erwog, daß das erste
Gefühl der öffentlichen Kritik eine lodernde Empörung
sein würde . Ja , jetzt kocht die Volksseele , jetzt soll alles
in schönster Ordnung sein . Ist es etwa nicht wahr , daß
Herr Wctterle heute das halbe Zentrum wieder auf
seiner Seite hat , daß in der Fortschrittspartei Absplitte¬
rungen stattfinden , die ihren Grund allein in einer be¬
fürchteten Annäherung an das Deutschtum haben . Ist es
etwa nicht wahr , daß mehr wie je die fränzösisierenden
Kreise in Konventikeln sich zusammenschließen, um unter
dem Deckmantel der Kunst und Literatur und des Kultes
der Vergangenheit französische Politik zu machen und
ihre Gedanken mehr und mehr in die Massen zu tragen .
Ist es etwa nicht wahr , daß im Falle Grafenstaden und
in der Beurteilung der Wehrvorlagen fast das ganze
elsaß - lothringische Volk unter dem Terrorismus einer läu¬
ten Minderheit jeder deutsch-nationalen Forderung völlig
verständnislos gegenübersteht? Abgesehen von den Vor¬
trägen der Laugel, Preiß , Wetterte in Frankreich , deren
Verurteilung anerkannt wird , hat das elsaß-lothringische
Volk , ohne daß es sich in seiner Eigenart etwas vergibt ,
bisher nicht die Kraft gefunden, die schamlosen Schmä¬
hungen des Deutschtums, wie sie sich in der National¬
listenpresse finden, so abzuschütteln , wie es die Würde
Elsaß-Lothringens als ein deutscher Bundesstaat verlan¬
gen muß , ohne daß er sich etwas vergibt . Auch in Zu¬
kunft wird das Volk diese Abschüttelung nicht vermögen ,
falls ihm eine ehrliche und einwandfreie Gesetzgebung
nicht den Rücken stärkt . Unbekümmert um die Meinung
der Nörgler , die bei jeder berechtigten Maßregel gegen
die Volksvergifter stets von Ausnahmebehandlung reden,
entschloß sich die Regierung , die nötigen Anträge beim
Bundesrat zu stellen .

Wenn man in bewußter Fälschung nunmehr von „Dik¬
tatur " redet, so herrscht auch in dem vergötterten republi¬

kanischen Frankreich die „Diktatur "
, denn nicht um Haa - ?resbreite unterscheiden sich die neuen Vorschläge von den a

gesetzlichen Zuständen in Frankreich. Aber das wird ver - ,,
schwiegen . In Fanfaren hallt die Brutalität der Regie- j
rung wieder . Welche Ironie ! Elsaß-Lothringen wird i
gefesselt und geknechtet, wenn man ihm die französischen r
Freiheiten wieder geben will , weil es beweist, daß es die -
deutschen Freiheiten nicht ertragen kann . Diese Qua - glen, die der deutsche Eroberer gegen das unglückliche 2
Elsaß -Lothringen ersinnt, an denen er sich wie ein Nero 1
berauscht, und die die französischen Blätter und mit ihnen ä
die Mehrheit der elsaß - lothringischen Zeitungen in fGrund und Boden verdammen, sind französische Erst« - il
düng . Hat man denn gar kein Gefühl mehr dafür , wie f
unreif und unklug und den Interessen des Landes wi - r
derstrebend man handelt, wenn man wieder mit den Het - 5
zern sich solidarisch erklärt und diesen zu einem billig - ;
gen Triumph vsrhilft , statt ehrlich an der Seite einer
durchaus wohlwollenden aber der Wirklichkeit , ins .Auge j
sehenden Regierung zu treten . - 6

Man gebe der Verärgerung keinen allzu breiten Raum , t
ein Sturm im Landtag ist der sicherste Kitt für eine k
Mehrheit im Reichstag. , A

* Ausland . (j
Pwris , 20 . Mai . Nach einer offiziösen Mitteilung be- k

absichtigt der Kriegsmiyister , demnächst einen Gesetzent - f
Wurf einzubringen , wonach die 1911 in die Kriegsschule 6
von St . Cyr eingetretensn Zöglinge schon am 1 . Juli '1
dieses Jahres anstatt am 1 . Oktober und die 1912 einge- k
tretenen schon am 1 . Januar 1914 anstatt am 1 . Oktober S
nächsten Jahres zu Leutnants ernannt werden sollen . »
Nach Blättermeldungen aus Toul und Belfort könne ^
nach dem bisherigen Ergebnis der Untersuchung kein ^
Zweifel mehr darüber bestehen, daß die Soldatendemon - 6
strationeu in der Tat durch Sendlinge des revolutionären »
allgemeinen Arbeiterverbandes angezettelt wurden . ^

Paris , 21 . Mai . Der von dem Deputierten Pate im
Namen des Heeresausschusses erstattete Bericht über die ,dreijährige Dienstzeit stellt zunächst fest , daß Frankreich ^im Falle eines Krieges zu Beginn der Operationen nur ,auf seine eigenen Kräfte zählen dürste und untersucht so - ^
dann , welche Stellung die deutsche Armee nach Durch-
führrmg der Wehrporlage gegenüber dxr französischenArmee haben werde : Die Friedensstärke der

'
deutschenArmee werde — die Offiziere nicht mitgerechnet — "

863 000 Mann aufweisen . Die Wchrvorlage, für welchedie Orientereignisse zum Vorwand gedient hätten , werde
eine doppelte Wirkung haben : das deutsche Heer werde
1 . imstande sein , mit größerer Geschwindigkeit und stär - ^kerer Macht als früher gleich zu Beginn der Mobili - §
sierung einen Angriff zu versuchen ; 2 . die gesamten ^
Operationen mit Mannschaften beginnen können , welche "
jünger und moralisch und körperlich geeigneter sein wer¬
den als in der französischen Armee . Während also ki
Deutschland in einer nahen Zukunft über 863000 wohl -

''
geschulter und modern ausgerüsteter Soldaten verfügen ^
werde , könne Frankreich, wenn man von den algerischer « ^
Hilfstruppen und den nach Marokko entsandten Mann - '
schäften absehe , nur über 480000 Mann verfügen , die '
dem Deckungsbedürfnis entsprechen und den Kern der ^
mobilisierten Armeekorps bilden sollen. Das Gesetz von ^
1905 über die zweijährige Dienstzeit : habe zwar die vor- ' '
gesehenen Mannschaftsbestände ergeben , aber die Zahlder Kapitulanten sei hinter den Erwartungen zurückge¬blieben. Überhaupt mußte die Infanterie dazu dienen,um die neuen Waffengattungen (Luftschiffer - , Telegra -
phenkompagnien usw ?) mit Mannschaften zu versorgen.So sei es gekommen , daß nach der Entlassung der Jahres - ,
klasse im September vorigen Jahres die nicht verstärkten
Kompagnien einen Bestand von nur 50 bis 75 Mann
hatten . '

Paris , 21 . Mai . Kriegsminister Etienne erklärte ge»
stern im Budgetausschuß

'
der Kammer bei der Begrün -

düng der Kreditvorlage von 40» Millionen Franken
für die Zurückbehaltung der Jahresklasse, die erforder¬
lichen Ausgaben seinen so dringender Natur , daß er es
auf sich genommen habe , die Ausgaben unverzüglich und
auf seine eigene Verantwortung zu machen. Diese Er¬
klärung rief bei den Radikalen und Sozialisten eine
große Erregung hervor. Eine von den Sozialisten Sem -
bat und Thomas beantragte Resolution, durch welch«
der Minister aufgefordert wurde, keinerlei Ausgaben zu
machen , bevor dis Kammer die Bewilligung erteilt habe<wurde mit 9 gegen 8 Stimmen abgelehnt.

Nanch , 21 . Mai . Der Kommandant des 20 . Armee¬
korps erließ einen Tagesbefehl, der besagt , infolge der
bedauerlichen Vorfälle in Toul sei zunächst vor dem Ab¬
schluß der Untersuchung verfügt worden : 16 Militärper -
sonen werden dem Kriegsgericht überwiesen , 15 für die
Strafabteilungen vorgeschlagen , 40 mit Arrest zwischen
30 und 60 Tagen bestraft und 13 wegen Schlaffheit in der
Handhabung ihrer Befugnisse degradiert oder in einen
niedrigeren Grad versetzt. — Trotz aller von den Mili¬
tärbehörden getroffenen Vorkehrungen veranstalteten
eine Anzahl Soldaten des 8. Artiüerieregiments in emein



Mannschaftszimmer eine Kundgebung gegen die drei¬
jährige Dienstzeit und sangen die Internationale .
Mehrere Artilleristen wurden ins Gefängnis abgeführt
und die Mannschaft der betreffenden Batterie mit Ka¬
sernenarrest bestraft. Heute nacht wurden irr verschiede¬
nen Kasernen kleine Anschlagszettel angeklebt, welche
gegen die Zurückbehaltung der Altersklasse Einspruch er-
Heber : und die Soldaten der Besatzung ausfordern , sich am
nächsten Sonntag auf dem Stanislausplatz an einer
Kundgebung zu beteiligen.

Stockholm , 28. Mai . Der schwedische Reichstag nahm den
Regieru -ngsenkwuvf über die allgemeine Altersversicherung
mit einigen von dem Ausschuß vorgeschlagenen und von der
Regierung gebilligten Änderungen an .

Sarramruto , 20. Mai . Der Gouverneur von Kalifor¬
nien hat das Gesetz betreffend den Landerwerb durch
Fremde, gegen das Japan verschiedentlich Protest erho¬
ben hat , unterzeichnet.

Grossberzogturn Waden.

Ernennungen,WerseHrmgerr, AurrtHefetzrmgeli re.
der etatmäßige » Beamte« der

Gehaltsklayen » bis IL
sowie

Ernennungen, Versetzungen re.
von Ulchtctatmäßigen Beamten.

Ans dem Bereiche des Ministeriums des Großh . Hauses,
der Justiz und des Auswärtigen .

Bcamteneigenschaft verliehen :
dem Hilfsaufseher Ernst Ludwig beim Landcsgefängnis

Freiburg und
dem Hilfsaufsehcr Johann Geier beim Amtsgefängnis

Schloß Mannheim , beide unter Ernennung zu nichtetatmätzi-
gen Aufsehern ;

Beurlaubt :
Kgnzleigehilfc Christian Frey beim Notariat Lahr zwecks

Übertritts in den Gemeindedienst.
Entlassen :

Justizaktuar Wilhelm Frischer, zuletzt beim Amtsgericht
Konstanz auf Ansuchen .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
— Großh . Landesgcwerbeamt. —

Zugcwiescn wurde :
Bautechniker Karl Schröder in Baden -Baden als Hilfslehrer

der Gewerbeschule in Karlsruhe .

— Großh . Vcrwaltnngshos . —
Die Beamtencigenschaft verliehen :

der Wärterin Marie Mchne bei der Hci'l - utrd Pflegeanställ
Illenau .

der Wärterin Frida Herr bei der Heil- und Pflegeanstalt
Emmendingen ;

Etatmäßig angestellt :
der Wärter Anton Sch über bei der Hell- und Pflegcanstalt

Emmendingen ;
der Wärter Leo Langenbachcr bei der Heil- und Pflegean¬

stalt Wiesloch .
Entlasten auf Ansuchen :

die Wärterin Marie Oehrlich bei der Heil- und Pslegean -
stalt Emmendingen ;

die Wärterin Sophie Fuchs bei der Heil- und Pflegcanstalt
Wiesloch.

Zuruhegesetzt wegen leidender Gesundheit :
der Aufseher Albert Lieb bei der Großh . Erziehungsanstalt

Flchingen .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
Ernannt :

Kanzleidiener Wilhelm Götz beim Finanzministerium zum
Kanzleiassistenten bei der Generaldirektion der Staatseisen -
bahncn ;

Grcnzaufseher iPoftenführer ) Othmar Lang in Grenzacher-
horn zum Kanzleidiener beim Finanzministerium .

— Zoll- und Stenerdirektion . —
Ernannt :

der Oberzollaufscher Johann Walter in Offenburg zum
Zollassistenten.

Etatmäßig angcstcllt :
der Grenzaufseher Oswald Hertcnsteiy in Lörrach.

Versetzt :
die Finanzassistenten : Alfred HLnßner in Schaffhauscn nach

Stühlingen , Wilhelm Saurer in Heidelberg nach Schaffhauscn ;
der Stcueraufseher Adolf Läufer in Hmdelberg nach Leu¬

tershausen und mit der Versetzung der Steuereinnehmcrei be¬
traut ;

der Untercrheber Paul Böhler in Haslach nach Konstanz
unter Ernennung zmn> Kanzleigehilfen.

Zuruhegesetzt:
der Stcueraufseher Daniel Maier in Emmendingen unter

Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste.

Mitteilungen auS Kunst und Wissenschaft .
Das Schicksal der Schrödcr - Strauz -Erpedition .* Geheimer Regierungsrat Miethe in Berlin empfing ein

Telegramm des Malers Rave, eines der überlebenden der
Schröder -Stranz -Expedition aus der Adventbay. Das Tele¬
gramm , welches an vielen Stellen verstümmelt ist , dürfte
folgendermaßen zu lesen sein : Den Vorschlag , das Schiff zu
verlosten, machte Kapitän Nitscher am 3. September 1918 .
Wir hatten reichhaltigen Schiffsproviant für gut vier Monate ,
außerdem konzentrierten Schlittenproviant , woran kein Man¬
gel war . Auch sonst waren wir gut ausgerüstet . Am 21 . Sep¬tember marschierten wir nach Süden mit dem Ziel Adventbayund kamen am 4 . Oktober nach der Jagdhütte Wijcbay. Am
zweiten Tag sahen wir , daß Rüdiger » Fuß halb erfröre » war .

Am rechten Fuß waren zwei Zehen schwer verletzt , deshalb
erklärte ich mich bereit , hier mit ihm liegen zu bleiben, wenn
die andern Hilfe bringen wollten. Proviant war in der Hütte
für einen Monat vorhanden , doch teils verdorben, weil er
zwei Jahre alt war . Innerhalb vier Wochen sollte die sest-
versprochene Hilfe kommen. Wir wollten sechs Wochen darauf
warten . Das Wetter war fast immer gut.

' Es kam aber keine
Hilfe, statt dessen die Winternacht . Nach vier Wochen bereitete
ich alles für die Rückkehr vor. Wir hatten zwar kein Werkzeug,
keine Schlafsäcke , kein Licht und keinen Proviant , auch der
Verbandstoff ging zu Ende . Ich machte Licht aus Renntier¬
fett und Schlafsäcke ans gesalzenen Fellen, die in der Hütte
vorgefunden wurden . Für Rüdiger machte ich einen mechani¬
schen Stiefel , da sein erfrorener Fuß sehr verschlechtert war .
Am 23 . November brachen wir bei Mondschein zum Schiffe
unter großen Strapazen auf . Häufig hatten wir schlechtes
Wetter , wir hatten nichts zu trinken und lagen drei Tage im
Mosselbahhaus bei Schueesturm. Dort fanden wir verschim¬
meltes Hartbrot und Graupen und gingen dann über das
Gebirge zum Schiffe, die Sterne als Wegweiser benutzend -
Rüdiger konnte manchmal auf dem Schlitten sitzen. Am 1 . De¬
zember erreichten wir glücklich das Schiff. Rüdiger hatte wei¬
tere vier Finger und zwei Zehen erfroren , ich machte nun alle
drei Tage einen frischen Verband und schritt zur Amputation
des Fußes . Der Koch Stave bekam Bluthusten , wurde aber
nach Behandlung bester. Am ersten Weihnachtstage kamen
unerwartet ein Eislotse und ein Matrose von Kap Petermann
zurück . Sie brachten traurige Nachricht , sie hatten Eberhardt
verloren und von DettmerS und Mösers keine Nachricht . Rit¬
scher war allein weiter nach der Adventbay gegangen. Der
Eislotse , der Matrose und ich wollten Eberhardt suchen, wur¬
den aber durch Sturm und schwindenden Mondschein daran
verhindert . Sylvester nahm ich eine glückliche Operation an
Rüdiger vor, die heute gut verheilt ist . Am 24. Februar starb
der Koch Stave , wir brachten seine Leiche zur Schwedenflation
Polheim . Anfang März wollten der Eislotse und Notvold zur
Adventbay. Ich sagte, alle könnten gehen , wenn sie Briefeund Telegramme mitnehmen . Am 18 . März gingen wir beide
(Rüdiger und Rave ) mit Gepäck nach Polheim , weil das Schiss
zu eng zum Arbeiten war . Am 25. März brach die Mann¬
schaft nach der Adventbay auf . Am 21 . April traf früh mor¬
gens unerwartet die Hilfsexpedition unter Hauptmann Stax -
rud ein und wir erhielten Briefe und Zeitungsausschnitte .
Wir waren mit dem Vorschlag Staxrud einverstanden , am 1 .
Mai über das Inlandeis und über Kap Petermann nach
Green Harbour zu gehen. Am 30. April kamen drei Mitglieder
der Expedition Lerner von der Moffelbay an . Lerner stellte
sein Schiff zur Verfügung , um uns auf dem Seewege direkt
nach Gren Harbour zu führen . Die zurzeit für die Nachfor¬
schungen nach Schröder-Stranz günstige Fahrgelegenheit nach
Nordostland ließ uns auf den bequemen Schiffsweg verzichten .
Der Aufbruch erfolgte am 2. Mai und unter Staxrud vor¬
züglicher Führung erreichten wir die Adventbay am 15. Mai
Brieflicher Bericht folgt. Rave.

Hottesöienste .
Evangelische Stadtgemeinde .

Sonntag den 25 . Mai .
Stadtkirche. 149- Uhr Militärgottesdienst : Militäroberpfar¬

rer Kirchenrat Schloemann . — 1V Uhr : Stadtpfarrcr Rapp .
Kleine Kirche . 1410 Uhr : Stadtvikar Brauß . — ^ 12 Uhr

Kindergottesdicnft : Hofprediger Fischer . — 6 Uhr : Stadtvikar
Schneider.

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar Brandt .
Johanncskirche . 8. Uhr; StadtvUah Mayer . — 10 Uhr :

Stadtpfarrer Hesselbacher . — 1412 Uhr Kindergottcsdienst,
Gemeindehaus : Stadtpfarrer Hindenlang .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrcr Rohde . — 6 Uhr :
Stadtvikar Ninkler.

Gemeindehaus dcx Weltstadt. . 10 Uhr : Stadtvikar Rinkler .
— 1412 Uhr Kindergottesdienst : Stadlinkar Rncklcr.

Lutherkirche. 14 10 Uhr : Stadtvikar Müller . — 1412 Uhr
Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Weidcmeier.

Gartenstraße 22. 1410 Uhr : Stadtvikar Mayer . — 1412
Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhclm -Krankenheim. 5 Uhr : Hofvikar Brandl .
Diakoniffenhauskirche. Vorm . 10 Uhr : Hilfsgeistlicher Sitz-

ler . — Abends 148 Uhr : Pfarrer Katz.
Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvikar Schneider.
Evang . Kapelle des Kadettenhauscs . 10 Uhr Gottesdienst :

Prcdigtamtskandldat Noack.
Karl Friedrich - Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) .

1410 Uhr Gottesdienst : Dekan Ebert .

Evangelisch - lutherische Gemeinde .
Sonntag den 25 . Mai .

Alte Friedhofkapelle, Waldhornstraßc . Vorm. 10 Uhr : Pfar¬
rer Fuchs.

Wochengottcsdicnste.
Donnerstag den 29 . Mai .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfarrer Kühlewein.
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtpfarrcr Weidemeier.

Katholische Stadtgcmeinde .
Sonntag den 25 . Mai .

St . Stephanskirche. 5 Uhr Frühmesse. — 6 Uhr hl. Messe.
— 7 Uhr hl. Messe . — 149 Uhr Militärgottesdienst mit Pre¬
digt. — 1410 Uhr Hauptgottcsdienst mit Hochamt , Predigt und
Segen . — 1412 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt . — 3 Uhr
Vesper. — 148 Uhr Fronleich-namsandacht in Verbindung mit
Maiandacht .

Bis Donnerstag jeden Tag ö47 Uhr Amt mit Segen .
Donnerstag nach dem Amt Prozession mit dem Allerheilig-

sten , bei welcher sich die Männerkongregation beteiligt ; von
3—9 Uhr Beichtgelegenheit.

Freitag (Herz Jesu -Fest) . 6 Uhr hl. Messe. — 147 Uhr hl.
Messe . — -147 Uhr fcierl . Herz Jesu : Amt. — 1410 Uhr hl.
Messe . — Abends 148 Uhr Herz Jesu -Andacht mit Weihe ans
göttliche Herz Jesu .

Samstag abend 148 Uhr feierst Schluß der Maiandacht mit
Prozession, bei der sich die Junfrauenkonregation beteiligt.

St . Bernharduskirche . -146 Uhr Frühmesse. — 7 Uhr Hst
Messe . — 8 Uhr Deutsche Singmesse mit Predigt . — 1410 Uhr
Hauptgottesdienst mit Predigt und Hochamt mit Segen . —
11 Uhr Kindergottcsdienst mit Predigt . — 143 Uhr Corporis
Chrifti -Bruderschaft . — 7 Uhr Maiandacht mit Predigt und
Segen .

Freitag Herz Jesu -Amt.
Samstag abend 148 Uhr Schluß der Maiandacht mit Pre¬

digt, Prozession und Segen .
Licbfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Deutsche

Singmesse mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottcsdienst mit
Predigt , Hochanit und Segen . — 11 Uhr Kindergottcsdienst

mit Predigt . — 143 Uhr Herz Mariä -Bruderschaft . — 7 Uhr
Maiandacht in Verbindung mit Oktavandacht mit Predigt
und Segen .

Freitag (Herz Jesu - Fest) . 7 Uhr Herz Jesu -Amt. — Abends
7 Uhr Versammlung der diesjährigen und letztjährigen Erst¬
kommunikanten mit Predigt durch den H . H - Missionar
Brücker,-Hernach Herz Jesu -Andacht.

Kathol. Kapelle des Kadettenhauses : S.40 Uhr Gottesdienst :
Djvisionspfarrer Dr . Holtzmann.

St . Binzentiuskapelle . 7 Uhr hl. Messe . — 8 Uhr Amt . —
146 Uhr Maiandacht.

St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Frühmesse. — 8 Uhr Deutsche
Singmesse mit Predigt . — 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt , Predigt und Segen . — 1412 Uhr Kindergottesdienst
mit Predigt . — 143 Uhr Andacht zum guten Tod mit Segen .
— 7 Uhr Oktavandacht.

St . Nikolüuskirche (Rüppurr ) . 9 Uhr Predigt , Hochamt und
Segen .

St . Michaelskirche (Beiertheim ) . 147 Uhr Frühmesse. —
149 Uhr Deutsche Singmefse mit Predigt . — 1410 Uhr Haupt¬
gottesdienst mit Hochamt, Predigt und Segen . — 1411 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . — 142 Uhr Fronleichnamsan¬
dacht mit Segen . — 7 Uhr Maiandacht mit Predigt und Segen .

Freitag (Herz Jesu -Fest ) . A7 Uhr feierl . Herz Jesu -Amt
mit Weihegebet und Segen . — Abends 148 Uhr feierl . Herz
Jesu -Andacht mit Segen .

St . Josephskirche (Stadtteil Grünwinkel ) . 7 Uhr Frühmesse.
— 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt . — 2 Uhr
Vesper. — 7 Uhr Oktavandacht.

(Alt ) Katholische Stadtgrmeindr .
Sonntag den 25 . Mai .

Auferstehungskirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodcnftein.

Onglissli « Aii»«rk « .
kkrüncinertruus, Xuiserplutr -

Lcmntup, 11 11tu , Xöm'gliclle HoctzMits -keier rmcl Oeuwcli -
LngliscUe Verstänüijrungs -Pcier .

8ev . 8 . II . Hottenlmm Ick .
kermnnent ^ nxlo -^ mericnir Ompluin , XurlstrLWe 49 u-

IscrmitienncrcH reichten.
Geburten . Ein Knabe. V . : Karl Sturm , Kutscher . — V . :

Anton Mattern , Weichenwärter. — V . : Fridolin Göbel, Haus¬
diener . — B . : Wilh . Ulrich , Schreiner . — V . : Frz . Sulger ,
Schlosser . — V . : Valentin Spohrer , Einleger . — V . : Friedr .
Schäfer , Eisenbahnassistent. — Ein Mädchen. V . : Adam Win¬
ter , Metzgermeister. — V . : Dr . Joh . Rathje , Chefredakteur . —
V. : Oskar Stephan , Maurer . — V . : Karl Schmitt , Reserve-
Heizer . — V . : Georg Roth, Stcinhaucr .

Todesfälle. Katharina Eisentraud , ledig, Fabrikarbeiterin .
— Emil Essig , Ehemann , Bcleuchtungsdiener . — Oskar , V. :
Joseph Speck, Taglöhner . — Wilhelm Gerbis , Ehemann ,
Packer. — Ferd . Emil Schöncmann , ledig, Drechsler . — Elisa¬
beth Zirk, Ehefrau . — Rika, B . : Ignaz Jnterstein , Gerber -
meister. — Emil Glaser , ledig, Kaufmann , Altstadtrat . —

-Elisabeth Günther , Ehefrau . — Maria Scherer , Witwe. —
Karl . Ludwig, V . : Wilhelm Nces, . Landwirt . .

KroßHevzogkictzes KoftHecrkev.
Spielplan für die Zeit vom 24 . Mai bis 2. Juni 1913.

Im Ho/theater in Karlsruhe .
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz 1 . Abteilung .)

Samstag , 24 . Mai . Abt . 8 . 62 . Ab . -Vorst. „Hrrodes und
Mariamnc "

, Tragödie in 5 Akten von Hebbel. Anfang 7 Uhr,
Ende nach 1411 Uhr. (4 M .)

Sonntag , 25. Mai . Abt . 63 . Ab .-Vorst. „Die Zauber¬
stöte" , Oper in 2 Akten von Mozart . Anfang 7 Uhr, Ende gegen
10 Uhr. (4 .50 M . )

Montag , 26 . Mai . Abt. C- 62 . Ab .-Vorst. „Mein alter
Herr ", Lustspiel in 3 Akten von Franz und Viktor Arnold.
Baron Trotz -Zellin : Franz SchönfeId als Gast . Anfang 148
Uhr, Ende halb 10 Uhr. (4 M .)

Dienstag , 27 . Mai . Abt. 8 . 64 . Ab . -Vorst. „Königskindrr ",
Musikmärchen in 3 Bildern von Humpcrdinck. Anfang 7 Uhr,
Ende gegen 1411 Uhr. (4 .50 M .)

Donnerstag , 29 . Mai . 43. Vorst, außer Ab . Zum Vorteil
der Höftheaterpensionsanstalt : Zum erstenmal : „Der Bettel¬
student" , Operette in 8 Akten von Millöcker . Anfang halb 8
Uhr, Ende nach 19 Uhr. (4 M .)

Vorverkauf für die Abonnenten am Samstag den 24 . , vorm.
9— 1411 Uhr, Reihenfolge 8 , <7, -4 (je eine halbe Stunde ) .

Allgemeiner Bcrverkauf von Montag den 26 . , vormittags
9 Uhr an .

Freitag , 30. Mai . Abt . 62 . Ab . -Vorst. „Der Postillon
von Lonjumeau ", komische Oper in 3 Akten von Adam. Anfang
halb 8 Uhr, Ende gegen 10 Uhr. (4 .50 M .)

Samstag , 31 . Mai . Abt . <7 . 63 . Ab . -Vorst. „Charleys
Tante "

, Schwank in 3 Akten von Thomas . Anfang 8 Uhr,
Ende nach 10 Uhr. <4 M .)

Sonntag , 1 . Juni . Abt . 8 . 63 . Ab . -Vorst. „Tristan und
Isolde ", in 3 Akten von R . Wagner . Anfang 6 Uhr, Ende
halb 11 Uhr. (4 .50 M .)

Montag , 2. Juni . Abt . 74 . 64. Ab . -Vorst. „Das Konzert",
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr . Anfang halb 8 Uhr,
Ende halb 10 Uhr. (4 M .)

Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorologie und Hydr.
vom 24 . Mai 1913 .

Ter hohe Druck hat sich seit gestern etwas verstärkt, sein
Kcrn ist seitdem mehr nordwärts verlagert . Flache Depressio¬
nen , die über Südost- und Nordeuropa liegen, verursachen noch
immer meist trübes , jedoch vorwiegend trockenes Wetter ; die
Temperaturen haben sich gegen gestern nur wenig verändert .
Bei wechselnder Bewölkung sind stellenweise noch geringe Rc-
gcnfälle zu erwarten . _
Witteriinasbrobachtunge » der Meteorolog. Station Karlsruhe.

Mai Barom . Therrn .
in

Absol.
Feucht .

Feuchtig¬
keit in Wind Himmel

in nun Pro, .

23 . Nacbts 9^ U . 756 .6 11 .9 9 .8 95 SW Regen
24 . Mrgs . 7 ' ° U . 758 .0 13.4 10.7 94 bedeckt
24 . Mittgs . 2-° U. 758 .8 18 .3 10 .3 65 WNW "

Höchste Temperatur am 23 . Mai : 15 .3 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 12 .0.

Niederschlagsmenge , gemessen am 24 . Mai , 7" früh :
3.6 mm.

Masser»a«d dos Rheins am 24 . Mai , früh : Schuster,
insel 1 -95 m . gefallen 2 cm : Kehl 2 .84 m. gefallen 5 cm ;
Maxau 4 .33 m . gefallen 8 cm ; Mannheim 3.64 m.
gefallen 7 cm.
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Liinkgekl . Volle Tension

von 4 — L1s .rk M . krosvekl frei - L .26l ;

etoii o°L " Lolel -LkN8ion „kngkl
" ^ ,

- — Usus . klelctrisck . kickt . Leste ^ Ipenmilck . Lensiön von
LIK. 4 an , Zimmer v . 1 .50 LIK. SN. Lrosp . gratis . ^ Lvrrer - I ' resck .

llooci bei 2üricb (Lcbwei ^) mocio
Lerübmte Deilerkolge bei Dkeumatismus , Dickt , Isckias .
Ligen « Lkcrmal <iueIIe und Bäder im Hause selbst .

„Lote ! Lab8burg" „
L^eu , moderne kinricktung , Zentral¬
heizung , kikt . Lension mit Zimmer
von 5 50 LIK. an . k .546

> Besitzer : H.

LLLotöl ksbstook
Altbewährtes und bürgerlich .
Haus , Lcns .on mit Zimmer
von450 L1k . su .

Ileitr . -

Ms » M
kcke Oönneranlags Lrospekte frei .
k .568 lull , krau KIse Wixxer .

g»! M ll! 88l l!88ljW .

Dukigste staubkreie
Lage . Lrkolungsstat .

I . Kaufes . Ollen : Llai —Oktober . Lrospekte verlang .

Pension lVaiüegg.

Mkön -KulOlt uni!
bommorfriscllö

8üL » ^ Ü6 !lIl2I 'Z, 569 tN ü . ^ — Ltation 6er HarL ^uerbabn —
kicktenwald . 'Leindte llökenlukt . Vorrüglickes keitungstrinkwasser .
Lcköne städtische Ladeanstalt . ktektrisckes kickt . HöK . Lckulen .
LI^ ÜIgeLl 'eise . Auskunft u . Lrosp . kosten ). d . 6 . Llagistrat . k .067

Victonks - LlolsI
SIN ksknko ^ L .730

Lrstklassig unrl gröktes Haus am Lfatac .
Zimmer mit 2entralkeiaung und elektrisckem

Lickt von 2 bis 3 >lk . Lelepkon 327 . Bes . : 4Ibsrt l- kilrke .

Sellivü tllotöl . Lkem . Lesitatum 3 . 14 . Dvnigs
l .inlvcig I . v . Ladern . Sckönste Lage 3 . Ladeorts .
Levora . Sommeraukentkalt . Lrosp . einkordern .

b . Lusern (Sckrveia ). tlolel „ kellevue " ,
Obbürxeo , Deutsckes Daus . Derrl . rukigc
gesell . I^age . Lalkone , Lcrrassen . LI . Lickt ,
klarten ,Vald . Leus . m . Zimmer v . 7 ! . 5 . - an .
Vor - nncl Dacksaison Lim >äLignng . Ollen
^ .Piil -Okt Lrospekte . L . Sckoeidrr

b . I. 0 LSI -N,Vierwaldstättersee , Sckweia

MII VÄÄ .
Out bürgerl . Dans . Oute Verpkleg . Derrl .

Spaalergävge . Verlangen Sie Lrospekt . Lläss . Lreise . Lll 4m ° tutr

Ki ' ktudünljen — Sekweir
1384 m ü . IU .

7OO m ü . 6 . l^ lssp

«
Lamillenkotel in pracktroll staublreier , erkökter Lage .

"Wald -
reickes T^Ipental . — Lension von Lr . 7— 9 - ŝunl nnti September
ermLkigte Lreise . — Prospekt « versendet äi « Direktion . ^L .837

am Tkunerree . Pension LonHiNLnksim .
^Vngenekmer Lerien - rVukentkalt . Seebacier .
Kuilerboot . Lensionspreis Lranks 4 .— . Lro -
spekte gratis . Kekerenaen .
D -513 Lesitaer 6 Isuser .

tlotel Villa Scliöntol
Sommer u .

"Winter ^eölknet . Lestrenommiertcs
Daus . Labie 3 ' köte und Xurtisck . Lension
v . Lrks . 7 .- an . Vor - u . Dacbsaison LrmäLimmn .<SvI »welL )

k68laui-ant iVl3«
-tin8lok -.

k Îe^antes 0ierrestsuraut . Lckönsres LVein -
restsursut ilm klatrs . I^ üustlerkonrerte vou

-2 u . 8—12 DKr . 3. Lodoocker .

DßolvI kosvnvolr ,
LevorruZte , rukiZe , rentrsle l -s §e . LIektr .
I -ickt . Oroüer Osrteu . LILki ^e kreise .

733 wollig Lieber .

Llelcksee , 1900 m ü . <1. Kurkaus Keivkarä 8 ee
LrüniAroute . Oroüsrt ., ruki ^er ^ lpeukurort u . Zommeikriscke .
1̂ ut2ücken6es OedirAspanorsma. ^ .usAecleknte Lparier ^äu^e
u . Oekirgstvuren . kendion kr . 6 5is 7 -50 . Illustriert .
Prospekte von Keiuksrcl . k .599

(Lck ^ eir ) Ualel Pension Itnono , 950 m ü . Lleer ,
kerrlicke u . rulri ^e 1-s^e , prückti ^ e Lpsriertzsntze . keusion v .
LI . 4 .40 an . krospek ^ rur Vertü §uuA. k .633

bei Oderkol

ttotsl » pvnsiion Osksim
LIeLant cinxerickt . Haus . Oute Dnlerkunkt . Lens . 5 —7 ^l . k d . Lax .

Sek var vv ttotet u » Pension
itriiendsil » Stak 'quslle . Lader
im Dause . Lension 5 kl . Lrospekt .
Lelepkon Dr . 1 . p . kiock .

ob Spier , kettlet ObStlSlltl , 12 bo m . n , kleer .
pttiolllllLSSlLtiolt lur Kubekebendc . OtSNll
Hole ! 150 Letten . Lension 8 — 15 lr . Dur -

arrt . Lrospekt gratis . (L .6ö5i polletS -ptSiblttgltSUS , Dir .

llotel unl! ?en8ion keüsvuö
3 Lim . v . Osmplkvot , scköust . m . ksrk , äir . sm
8ce , krsmlisltest .

'lkuu -luterlakeu s . Hanse , krospsktlvberllofön -

>16 !
*

ÜÜ! mer m . xut . Letten v . kr . 1 .50 — 3 .— .
klektr . kickt , ^ entralkei ? . Lscler . Lestempt . LlÜllLdeoer
öier 8lobe » öier ^ artev . Vollst . Leus , von kr . 5 — an .

krsten Kaufes .
Vis -a-vis <lemKote ! koüovu

» Dnrgartcn . Lesitrer : W . piscliet . L .434

8c !iwÄr^wÄ ! 6 - 6Älisi
Liner der sckonst gelegenen Durorte des

Lcklok - « otel ,
60 m ii . 3 . 8 ts 6 t >vun 6erbsr uu3 direkt am VVa )3o xele ^en mit
prachtvoller ^ .ussickt . krsten kan ^es . 120 Letten . ^Vller mo¬
derner Komfort , krstklassi ^e Verpflegung . ^Vuto unci k <jnip 2gen .
LILkige l r̂eise . Lension . Lrospekte 6urck den
sk .80l ^ Lesitrer : L . WZIrI 0 o

SN Äon « ottbonük »nTvn
8 ok « si » L «» sIrSdskn »

Ll SL srrL » ttlLuro

posl - Hotel
Altrenommiertes Haus I . Kanges in freier kags . pevStvrr . Oarten ,
Verancla , ^ .uto -Oarage . Lader . klektr . kickt . kelepkon z .
Illustrierter Lrospekt . ^k .773 ^ Los . : krvsl Lcdreibei ' .

E am öoclensee oncl kkeln . 400 m über dem
Lleer . Herrliche koge in reifender Lee - und
Ltromlandsckakt . 6 rd 6 ter krcmdenplat ^ am
Lodensee . Angenehmer KukevvoknsitL :.
Dampferfahrten nach der Insel Llainau . Kheis -

schiffakrt nach Lcbaflhausen . DDolols RÜN S Ü 0 A N ^
Sp Ü 0 K 0 , Auskunft durch das Luresu des k .595

l< u >-- unc> Vei-ketii'L -Vei'einL .
o .

Kecknagol .
devorr . kage . gröLt . Lark . Llod . eiuger . ^Vneik .
gut .Küche , klek .kickt .2 entrh 2 . LläÖige Lreise .

iraLluru - SoNraÄ Lader im Hause . k .635

LostLrutr , UrvI , 8 tat . kandeck . kntaückender Alpon »
lukllLUNonK - altrenommiertes 8 cllN 'SielbLd . XV' indge -
sckütLt , mild . Kenov . gemütliches tiroler Haus mit Ve¬
randen , herrliche Lprudergänge . Lension mit Zimmer von
LIK . 4 .70 an . Lrosp . frei durch Kurverwaltung , k .614

638l !loL
!^6N8 ! 0N LU !

' klNtlö.
^ soiuliger , licier I - -' ige

mit sollnttigon Ruke - und LpielplLt ^en . 1 ' rdclltigo I .inden -
allee . Wald in ndcllster I^Lbe . Ligene Aliloli , eigenem
kullrvverk . LInkige kreise . Prospekte . L 830

Lcsit ^er : p . vettwUer - veltwiler .

1477 m ü . >l . Lultkurort . Derrkcbe Dadelkolr -
valdungen . Debergangsstation von und nack dem
Lngadin . Lrospekie durcb die Kurvervvsltung .

Uolol
Out eingerickt . 2imm ., besteVerplieg .
Lens . v . 4 14 . an . Lei . g . p . H ec liier .

Sckve r ) ilolvl AIpsoiioF »I - 8 s »>, 757 m
üb . kleer . Lürgcdicbes Daus . Scköns Spariergünge
l . berrllcb . Vlpenlal . Oärten . Olasveranda . Duder -
n . Angelsport . In der Vor - und Dacksaison von
5 Lrs . an . Lrospekte . l4lng . L .821

ilots ! 8olme" am See , 3 14ln . v . Labn u .
„ , »v »v , w ° », »v, 8 ckllk , Datkansksi . Altrenom¬
miert . Daus D . Lg . Lestaurant . Lerrasse . Lraclrtvalle
rkusslckt . Ximm . v,2 Lr . an . klük . Lreise . 4 . V, 0 SLr .

MS M. R >, l>, I>Sl « : il » Derrl .
lini« lemptsli-kelitis » »>»« Oollclll . I^ gc ,
p aclitvolle Lussickt , scköne , möbl . Zimmer ,
Lalkon , Lücken , la . Letten . Llaüige Lreise .
Lrospekt gratis durcb den Lesitrer : 8 ollsII .

Lotöl lVioieotö.S . lllgSllk !
' 8l

ln schönster w nlgesckütrter 6 egend a . kuganer
8ee gegen Lüden gelegen im Zentrum der Lro -
menaden . Orokc gl^cinenumrankte Lerrasse a . Lee .

( SoL ^vsl « ) sonnige Lalonrimmer mit Lalkon . Lader im Hause ,
klektrisckes kickt . Lension kr . 6 .50 - 8 .50 - Darvpfsckiffstation .
Direkt . ^VnsckluÜ n . Llailand m . d . klektriseken Lakn . kakrreit 1 ^/ ,
Ltunden . Aufmerksame Bedienung . 6 . 6lLvehj -8l11ei ', Lesitrer .

IIOIIü » III oNI » 4'el . 10 . Oarags . OröLt . Komfort . L -bsteige -
<̂ uartier 8 . K . K . des Oroüker : ogs von Laden . — kreie ruhige kage am
Kurpl . — Kestaur .— Oarten .—Lerrasssn .— Keicke arckäolog . Lamm !.—
Vo ' Ie Lension von LI . 5 50 an . Illustr . Lrospekte durch die Direktion .

bei Doberan 1. Lleckl . V*e » S ?0 >»
8 uvI »Hl»sIÜ , Direkt am Walde .
Anerkannt gute Kucke . Llaü . Lreise .

KunkolsI SsIIsvov ,
Llodernes Haus I . Langes . Keben Kurpark
und Vadekäusein . Leeaussickt . klektr . kickt .
Lelpkon 12 . Lrosp . gratis . Les : tl . KrsscK .

Llülloa Llrack und Uoraberg

^ 27 iSÄSl VÜ !>W ! S !I .Z !Sl7
Durch sckön . ^ .nbau vergr . u . d . Keureitentspr . eing . List . u . besteinger .
Kausa .Llat 2e,m . anerk . vorrügl . Kücken , reinen , selbstger .V/eirieri :
Verand i , schon .Oarten .Viels . Waldsparierg .»ruh . ländl .^Vukentk .Warm .
Läd .LIilckwirtscb .kig . kukrw . korrellensisch .^agdgelbt . Lill . Lensions -
pn ise . Lelepk . I . Lrosp . bereinvill . durch d . Lesitrer Lr . Lteulef . k .Z42

Llotel Lur Post 2^
liß Haus 1. Langes , feinste ruhige kage , un¬

mittelbar ain Kurhaus und Lader . Deirbare Zimmer , elektrisch ,
kickt , vorzügliche Kucke Lension . k .786

0 <1 Hotel VLoleL
» V N/12 Lass . Violet (Lbg ^ koissonniece ). Darbst der

UI IU Daknköks und Boulevards . Oanrkck renoviert . Läder -
Kukigc Lage . Deulsckes Dans . bl . Castrop .

Uso snS » nst

( Kensiirsl )

Lamikcnkaus , jeder moderne Dom -
dsxsilsvli . DoelrNoülngo kort, groöer Daturpark . L . 621

»» I IN ( Scdlveir ) , 850 m ü . LI . 1 Std . ob Obur .

!1iI ?sIIlIÜ ^ 6N8ion Lontsna "
Uli »! I UlIÜlHlI »! nake den berükmtsn Deil -

ü quellen . Llektr . Lickt , Leiepk . Lesckeid .
Lreise . Lrospekt und Däkeres durck den Lesitacr : 4 krÜSScll .

W M lMUgsl l ^ gtgi uNl ! ^ 6 N 8 lü «1 „ käNSN
"

Altbekanntes bestempkoklenes Laus in hübscher
freier kage mit groLem Oarcen u . eigenen Lannen -
vvaldungen . Komfortabel eingerichtet . Llineral -
(̂ uellen in nächst . Kühe . Lader im Hause . Llolken -
kuren . kigene kcsuipagen . Lel . 4 . Les . : Lr .VvKI .

Hole ! Metropole
m ai ksvenisvkei ' Ißor o o
Im Zentrum de , Durorts neben den Bädern .
jL .746j 4 . popp , deutscker Lesltaer .

>Veliderüllmter Kurort .
Uiermgldsü xexea üicdt , Itlieumstismlls usv .' s Hotel Isminkl .
kinriges mit den Lhermalbädern im Dorf ver -

( 8vK « rv8L ) bundenes Hotel . KnrgemLÜe Küclie . k .826

(736 M ü . Ll .) iu den kmmentaler Lergen . Lost
knggistein . Herrliche kage mit grobartigem

Upenpanorama . Oesckätrter kuftkuroit .
Kal ê Wälder . ^ .usgereicknete Verpflegung . Lension täglich
kiilik ; 4 .50 bis 5 .50 . Lrospekt . k -734 -

bei Hiun 680 m . ^ .Itrenom .
ktabl . inmitt , schon . Lannen -
välder . ^ nerk . keine Kucke ,
aukWuusck auckvegetar .Lisch
Lrosp . gr . Kurarrt . Lelepkon .

r
Zivile Lreise .

?6N8iöN8hau8 kühler.
800 m ü . LI., nake d . Wald . Oute Ver¬
pflegung . Volle Lension v . 4 . — Lik . an .
kigene korellenLvcdt . k .735

kestsursnt kiosongsiten.
Ller vom Lak . Diners ab 2Lr . Höklljsrtttttli tlik HilltStllieN.
L. Hmslen von Ostlieim
2 oio Nosengsi -tsn »

Sttli ? ^ Uiunersee , 800 üitetei' llbepm Ueen.
WÜ ttolvl ,Kunksus ^ 8snsn

m . Pracht .V ^Vuss. 2 . Lee u . Oebirge . Angenehm , krühjahrsaukentkalt ,
bei reduzierten Lreisen . Ilökl . empfiehlt sich L . IVsagsrl - ÜI' llKSl ' .

lül«
Inkab . : 8cktl . 8ckmillt . Leiepk . 70 .
Oarage . Lracktv . Ausblick ins Deokar .

- _ _ tal, die Lkeinebene und die Vogescn -„ S . » s . aeldsng . oroöe Länmiickkeiten kür Vereine u .
Oeselisckakten . — Ligenes Llilckviek . — Ligene kkpkeirveinkeiterei .
Heidelberger und kl unebener Liere . — Dut gepflegte 'Weine . —
Dücks unter eigener Leitung . — Lrospekte über Leosion sieben
gerne au Diensten . L -613

L .745

Kurkaus ülelcdtsl , 900 m üb . LI . Kurksus
prott am klelcbsee , 1920 m üb . fd -, via Luaern -
Sarnen . OroLartigs alpine Luklknrorte . Lension
Lr . 5 ' /, —9 . Lrosp . d . pswille kgger , Lcs . L .351

Llodernster Domlort . Derrlrcbe Lage
mitten im eigenen boooo im groben ,

Lerükmte Ducke . ) L .732sedaltigen xvaldpark .



Wm>sk .720j »Iui »«il» »>>e SsUevei ^ovsilung .

>« s « tlk , kinM . »ltreaom .,
« ,, «» ,' .^ / VI Aiik bürgert . Daus . Lebatt

dark . Vorrügl , Kücbe . kremdemimi » . in . r Lstt
v. z dl . » n . drr >6. 8»»!, tick. Vereinen » Korpora
tiooen ru kestlicblceik. best . empk . kelepkoo

1000 m ü . dl . Station Hinterrsrten
( » ölleutal). Lsstlosu » UNll
Pension „ Lom I-V«»on " .
letepbouruk Lteig. kens . 4 bl . (luli u.
Lug . 4 .50 bl ). Lcböae Lpariergänge.

Vorrüul . Kücde . Keine Weine , krosp . Les HerrwallL Wve .

I freies ) 820 m üd . dl ., LIN öielersee . de-
vorrugter Luktlcurort, schönstes Lusklugsrie! .
Koute : Lasel - Delsbetg - Liel-8ern -8impion .
kkeue Dradtseiidsdo von Station dixerr .

Dßolel - I ^ ension IKonl - Louksil , 6 ^ e
geführt . Hans , rub ., stärkend . Lukeotb ., sckSne Danveiiwald>; ., ebene
Lparicrgäoge- Llpenpanoratna . kens . v . kr . 7 an . krospekte . p . Dürrer -

n
am Legerisee . IlnntlSU « WsIlHioi «« »
800 in . Komkort . Usus iii kreier gescküirler
Lage . — 60 Letten . — Lension 5 bis 7 k,s .
krospekte durcb riss Verkebrsbureau Ivarls-
ruke . Lesitrer : L tieaggeler . L .776

HMurori

bsxk . Uocligkdjrgö
8oz m ü . D4 .

klolel „ Post
"

scküner- üek !i<̂ rcr kuckt 6cs 8ees xclexcn, rirxs vom ^Valsl
nm^ekcn . mit kerrlickev» s.uck ekevcn 8pL2rê än^clr . vorruxlick
ru ltiaxcncm ^ ukentkalt xeciLner, 80 ^omko ^tadei einsericktcte
kremcienrinimer mit kaikons auk 8ec nncl Oekir^e . ^ nerkaunt
§ute Kückc , Llünckener Kiers, reine ^Veiae , 8<kilkakrt, kisckerei -
uncl ka <icxe !e^ cnkeit, leiesrkon im Dause , Daitestellc cier ^ .uto-
ruvküverkiniiunZ. kenrinststiori , Oara^e . Vor - uuä Kacksaisvn
ermsLixte Kreise, ^ .uk ^Vunsck krospelet gratis clurck <ien
K .834 Lcs ' trer : knsNL Ic. kosriislter .

Kestens empkoklen.

ü . ^ iesll kialii .
20 dlin v . Laknliok

Ke<!ca^ mün<i . 8cküner Ausflugsort im
Llsenktal . — kevsion nack Dekereinkuntt .
Den louristen , ^Vuskiügiern un3 Vereinen

kigens ^solkerei. I 'ekpk . 45 k .6?6

Alltel unil Pension Alpine .
3 Minuten süciüek vom kaknkof . ^ ussrckt aut
(rletscker unil ^ ipen . OerLumige Limmer uaci

LSWSI' v!lLjiSM> kalkons . 50 Kelten . Oute Kucke . Ke*ck . kl -nsions -
preise . Ku6cxrm,ner . k3e !ctr Lcke keieucktunK . 0 . /^ äktemsna .

ic »nt «»n ^ ppnmvll

klerriicbe Lussiekt «ol LtxkenLee »
Kbsill llnci Oebirxe . Kukixer Kur¬

ort kitr lürbolungsbsriürktige.
krsek trolle 8p»riervrexe.

— ^Vuskübrlicbe Lrospebte . —

kiolel u . Tension kßirsrken
6 »rten » irtLcbLkt, OeseilscbLktssL »!. vorrüxl . ' Iviicbe, xnte Weine ,
kreis 5 — bis 5-80 (k .tz87 ) k . Nllclrlger -I 'vbler .

INniünnn ^n n 6 8olotburll . i zoo IN ü . dl . Iciesler I.uktliurort in
»k ll IreierHSdenIsxe ^ us^ ^ IpenpLnorLin» (s L»e<telcer)

lNl !t «UD»>II »0tlI Hotel 100Letten m . »II . Komk. Llektr . Liebt . 2sntr .-
Ileir . Lppt IN. Lsil n w o . Lost n . kei ^r . bo lcin WLllikllüvexe . kension
8 — 11 k'r . lüustrierter krospebt . IÜ.551 K-

260/700 m Höbe . 8cd «i»rrvLläbLbn - 8eitsniinie .
kräcktig xelexene 8ommerkriscde. Herrlicbe Aus¬
flüge 6urcb Lerg und HI . lä ^IIiscb . ^ uksntbslt ,
gute Verpflegung . Auskünfte u . krospebte beim

L583

perle üer Ostsee . — kLmilienbari. Vorrügiicber
steillkreier 8tr »ll<j, gemütl . LVLNgloscs LsOeleben. flute
Verpflegung unä Woknung . LtrsniIIconrert, K ?un, ,kbeuter , Lrrt , kost , HI . krospebt 4 . 6 . 8 »<1svervLltg.

Innatli « ^ unksus Vsslv »
» II » » / —I iMlIlllllll Letten . — Lrrt im Ikuusc., kir-
R IIIlR IIIII » IIIIII ökknuug 4 . 4ü>i. Llebti . VLliu >,n 30^ ^ 2» dlin . in koütresillU u . 8i . dloritr , icl) i !^

neu ' ertrokk . k.Lge. Ltliolungsbcim . 1803 IN ll . dl . krospebks .
'kiiOIö

Württ . 8ckv »rr « slil , 748 m.

I . > Vsi t . Oktoden
— Ivooo Xungösls —

« Slivn - unil DlLi »venlL »ipoi »1 I . ksngs .
kräcbtigs ebene Isnllsokoclnvsläer Vorrügl . tzuellvvnsser .
das u . LlebtriritLt . Llilck - u . kerrsin -Iluren . Lllcier . Luttdüll
lturtbenter . Leses»»! . I 'ennis . kisckerei . 8 Zerrte Lenomni .
OnstbSke privntlvodaunLen Villeokolanie krospekie grstis
äurcb 8tLätscbultbeiss Drlrtrsokt

kost u . kelepdon HötienIllktllUrort 1080 m üb . Lleer .

»ote! v. keii!loiikllllleiiklii !i
Ni«» Velillllilvrli ss Sek 8«Wfl - Mii - kgIiii M ilm).

Zweimalige kostverbiixlung bis kslbenOub »b 13 - / uni bis 15 . 8ept .
krscktvolle Lage , unmittelbar an groben launenwaläungea .

' — ks empkleblt sieb L. Zumsteill - bderbsril . -

Wsssei ' dui '
g sm koösnsss .

Veicamrt ais äie sekoust * gelegenste Halkinsei am Kee , umgekeu von
kerrlickeu Obst - unä UVeingärten , gutgepklegte Lpariei -vege , 8ee - unä
^VLUQeyhSäer ».L 2 msüger Dampksetuktvericebr uaek allen kicktungen ,
ebenso reicklicbe kskuverbinäuvg . — kensioneu : Hotel k r̂one . 8ee -
bliclc . k .estaurant : Kabnkof , rur I -inäs , KfälLerbok , Oeutscker Kaiser ,
1raube . — Krospebte gratis . Der Oemeinnütrige Verein .

K . LK . Kaer

liarlsruks i . k .
1'

elepkion Nr. 748 Kailerltr . 233

Vlomstimez Zpsrlalgetckätt
^ lür eleganten Vamsnputz

: permanente Nusltellung :
6er letzten Zailon- Neuheiten

Zperialität: panamatiüte
Cngliscke u . wiener Lkapellsris .

L .363

MklleiiMe
Vei 'sickei '

ungs - ^ esellsckasl
m lVI/ ^ KI l- I ^ l lVI

Qsgrün6st 1ßS6

Emittiertes farunölispitsl : 5 d4i>iionsn d4 ><.

8s « - , riuü - unti t- SNlt « <inll . Valoren-)

^ AdAIBTPOI
^ E » Vvnsivkepung

kstori'iü-llefsleketsig.
lIsIsII -IlmieliefW.

unä akos kiLniienrÜLlcgsivLlir ;
D».irÄ—und Lvvi 'SlDS —Oufall-Versiekerung (Weltpolice ) ;kr« 1ss - IIi »r«L1- Vsrs1llk « r'LiriA , auck Lu5L .sbv » s -

LStl mit nur vlllLllLllasi ' kramienZalilung ;8i»eriaI - ^ süLLlLrsi '—Onkail - Versickskung .
Lo11 « lLtKv—IInksLL- VsrsIvkrvrlloLz
«sUllelil -Ietslklienisg. ^ 38
IlslsII-. «sltiilllclt- i . ilstsinsbil -Vmleltrnisi

koüee <Ilonat >1r>I« eto ^ otai » ot,tI - V « l»»IoI ».) .
SlR-IekMetmii.
klilsvel - . medslsii- sil irnslisigr-llesriÄetssi .
Vertreter »n allen klätren gesurkt . ttobe Provisionen .

llrsn6 Hotel

rlu ^ ovillon
Zeul sis .s l.sgs , 50 dieler von 6sm koulevsrö , nabe
4er Ost - uncl Norclbsknböte — vurek neuen /Indsu
becleutsnil vergröbert — 120 neue , mit moiiernstsm
Komfort , V/srm - un «i Kaltvsssssrleitung susgestattete
Zimmer nebst 50 privstbäiiern — Neuer , mo4 . peslsu -
rstionrsasl mit Wintergarten — velitscbe Leiüsnung .

L 0e .» kelttrer k -358 -

. - keiegramm -Lclrssse: psvilotel, Paris, a: /

kW
3k . 3S. !i!leljeIMilM

« HS0N0V
vkpistl . NospiL llünensoklov
für ubi/intei ' Ilui ' Ln angelegsnt -
tivkst smpkaklen . Vorrügl . Autnakms bei massig . Preisen .
Prospekte kostenfrei ü. 4 . Ksusmuttsr TV4 stvI8iOK ? .

KUUrliche Rechlspjlege .
s . Streitige Gerichtsbarkeit .

Bekanntmachung .
M .430 . Kreiburg . In dem .

Konkurse über das Vermögen
der Frau . Karl Leppert Witwe
in Freiburg i . B . soll die
Scülußverteilung

'
stattfinden .

Dazu sind 1207 M . 43 Pf .
verfügbar . Au berücksichtigen
sind 624 M . 61 Pf . bevorrech¬
tigte und 17600 .10 M . nicht
bevorrechtigte Forderungen .

Das SchlutzverFeichnis liegt
aus der Gerichtsfchreiberei
Gr . Amtsgerichts Freiburg
III zur Einsicht auf .

Freiburg , 21 . Mai 1913.
Konkursverwalter :

Arthur Baumann .
M .441 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über
das Vermögen der Firma
Köchler L Cie ., Kommandit¬
gesellschaft in Freiburg , allei¬
niger persönlich haftender Ge¬
sellschafter Schreiner Anton
Deichelbohrer hier , ist zur
Prüfung der nachträglich an¬
gemeldeten Forderungen Ter¬
min anberanmt auf
Dienstag den 3 . Juni 1913,

vormittags 1v Uhr ,
vor dem Amtsgerichte Hier¬
selbst, Holzmarktplatz Nr . 6,
1 . Stock, Zimmer Nr . 1.

Freiburg , 19. Mai 1913.
Gerichtsschreiberei Gr . Amts¬

gerichts 3.

MMene
KekMMOllWN .

Wne Stellen.
Beim städtischen Arbeits¬

amt Mannheim ist die Stelle
eines

MMIllWbUMteil
in der männlichen Abteilung

( Facharbeitsmachweise des
Gastwirtsgewerbes ) auf 1.
Juli 1913 zu besetzen .

Auf die gleiche Zeit ist in
der weiblichen Abteilung des
Arbeitsamts die Stelle einer

MMWSkMMtili
zn ver geben . D .820 .3.2 .

Geeignete Bewerber und
Bewerberinnen wollen ihre

Gesuche unter Beifügung ei¬
nes selbstgeschriebenen Le¬
benslaufes und von Zeugnis¬
sen sowie Angabe der -Gehalts -
ansprüche , bis spätestens 1 .
Juni 1813 schriftlich beim
Bürgermeisteramt Mann¬

heim einreichen . Bewerber ,
die bereits bei einem städti¬
schen Arbeitsamt oder im
Gastwirtsgewerbe längere
Zeit gearbeitet haben , werden
bevorzugt . Persönliche Vor¬
stellung ist vorerst nicht er¬
wünscht .

Mannheim , 17. Mai 1913 .
Bürgermeisteramt .

WHmMm .
Die Grvßh . Wasser - und

Straßenbauinspektion Kon¬
stanz vergibt auf Grund der
Finanzministerialberordnung

vom 3 . Januar 1907 die Her¬
stellung von ca . 1600 qm
Rinnenpflaster im Gebiete
der Heil - und Pflegeanstalt
bei Konstanz . M .380 .2.

Schriftliche Angebote sind
bis längstens Dienstag den
3 . Juni 1913 , vormittags 11
.Uhr , verschlossen und mit der
Aufschrift „ Pflasterarbeiten "
Versehen , auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion .—
Schützenstratze 3 — einzurei¬
chen, woselbst inzwischen die
Bedingungen eingesehen und
die zu verwendenden Ange¬
botsvordrucke in Empfang
genommen werden können .

Die Zuschlagsfrist beträgt
8 Wochen .

Konstanz , 17. Mai 1913.
Chaussierungs - und Pfla -

sterarbeiteu für die Herstel¬
lung einer Verbindungsstra -
he zwischen der Wieblinger -
und Eppelheimer Landstraße
bei der Seifenfabrik von Klar
zu vergeben . Sandsteingestück
3000 qm , Porphyrgestück 1200
qm , Porphyrschotterdecke 10
cm stark 3000 qm , Gehweg¬
befestigung 1200 qm , Rinnen¬
pflaster 250 qm . Bedingun¬
gen und Pläne auf unserer
Kanzlei zur Einsicht . Ange¬
botsvordrucke hier unentgelt¬
lich erhältlich . Kein Versand
nach auswärts . Angebote mit
entsprechender Aufschrift , spä¬
testens Samstag den 31 . Mai

8 elb 8t § e20 ßseiie Weine .

Imn » AIuss »»»»») -

prüklings - ttutentkslt im 8 ek « srr « slil
- L7 - Wslktkrius Quincke
fümilieupsnsioii I - H§ ., ca 750 m bock , ctüökt am IVolcts ,
gi -c»8e Avsonnung , ideale Lage . KorAÜ Lücke , Luck Diät .

954 m
ü . dl .

Li-anÄ -
kivlsl

läeale Loinniei -k^ isetis - 6ro6e kaimeavvaläg . klltrüctcenä .
kenisiebt 8onnenI >äiter . krospekt durcli Düssarck - stzl . k .565

m 1/

Kein Slsub ! Kein KuRo !
36 Dampfer pro lag . Wunderbare . Loimnsrkriscbe. Kuder - und
Tingelspork, kreis 5V, bis '? kr . krospelcL ^SriLugsn . sk .838
TvkiiUei - koiel — Kvki - siten , Vie « MMkM

d. I ., vorm . 19 Uhr , Klein¬
schmidtstraße 44, einzürei -
chen. M .383 .2

Heidelberg , 20 . Mäi 1913 .
Gk » Bahnbauinspektion 3.

Hochbauarbeiten , Maurer¬
arbeiten , Steinhauerarbeiten
( rotes und gelbgrünes Mate¬
rial ) , Zimmer - , Blechner - ,
Verputz -, Schreiner -, Glaser -,
Schlosser - , Maler -, Tün¬
cher- und Pflästererarbei -
ten , Trägerlieferung für
ein Bahnwärterhaus an
der Strecke Karlsruhe -Ett¬
lingen nach Finanzministe -
rialverordnung vom 3 . Jan .
1907 öffentlich zu vergeben .
Zeichnungen , Bedingnishefte
u . Arbeitsbeschriebe auf dem
Baubureau im Fernheizwerk
des neuen Personenbahnho¬
fes Karlsruhe , dort auch Ab¬
gabe der Angebotsvordrucke
gegen Ersatzgebühr . Angebote
mit Aufschrift , verschlossen
und postfrei , bis längstens 3.
Juni , vormittags 11 Uhr an
uns , Ettlingerstr . 89 , einzu¬
reichen . Zuschlagsfrist vier
Wochen. M .366 .2.

Karlsruhe , 19. Mai 1913 .
Gr . Bahnbauinspektion 3.

a ) Dachdeckungs - und b)
Blechnerarbeiten , sowie c )
Lieferung von Laufbrettern
für die Bahnsteigdächer des

neuen Personenbahnhofes '
Karlsruhe nach Finanzmini -
sterialverordnung vom 3. Ja¬
nuar 1907 öffentlich u . ge¬
trennt von einander zu ver¬
geben . Bedingnisunterlagen :
Ettlingerstraße 89 einzusehen
und bestellgeldfrei zu erhal¬
ten gegen Kostenersatz von je
1 M . für a ) und b ) und 0,20
Mark für c ) . Angebote ver¬
schlossen, postfrei und mit
Aufschrift , bis längstens Mitt¬
woch den 4 . Juni , vormittags
19 Uhr , bei uns einzureichen .
Zuschlagsfrist vier Wochen .

Karlsruhe , 16 . Mai 1913.
Gr . Bahnbauinspektion 3.
Hochbauarbeiten für eine

neue Schirmhalle auf Bahn¬
steig II in Kleinsteinbach nach
Finanzministerialberordnung

vom 3 . Januar 1907 öffent¬
lich zu vergeben :

Grab - und Maurerarbeiten ,
Zimmerarbeiten ( etwa 3,5

chm Tannenholz ) , . Schlosser -
wrbeiten , Blechnerarbeiten ,
Dachdeckerarbeiten ( etwa 72
qm doppellagiges Pappe -
Klebedach mit ausgepreßter
Kiesschicht ), Schreinerarbei¬
ten , Anstreicher - und Tün -
cherarbeiterr . M .434 .2 .1

Zeichnungen , Bedingmsheft
und Arbeitsbeschriebe an
Werktagen auf unfern Ge¬
schäftsräumen , Baumeister¬
straße Nr . 9, Zimmer Nr . 1 ,
zur Einsicht : dort auch Abga¬
be der Angebotsvordrucke .

Angebote verschlossen , post¬
frei und mit entsprechender
Aufschrift , längstens bis
Montag den 9 . Juni b . Js .,
nachmittags 5 Uhr , bei uns
einzureichrn . Zuschlagsfrist
3 Wochen .

Karlsruhe , 19. Mai 1913.
Gtz. Bahnbauinspektion 1.

Hochbauarbekten zur Er¬
weiterung der Stellwerksge¬
bäude I und III der Station
Blankenloch nach Ministerial -
verordnung vom 3 . Januar
1907 öffentlich zu vergeben :

Mauerarbeiten , veil . 68
cdm Aushub , 33 cdm Bruch¬
steinmauerwerk , 38 cdm Back¬
steinmauerwerk ; -Stsinhauer -
arbeiten , beil . 4,5 cdm Sand¬
steinlieferung ; Zimmerarbei¬
ten , beil . 8 .0 cdm Bauholz ;
Verputzarbeiten , beil 290 qm
Decken- u . Wandputz ; Schlos¬
serarbeiten , bcil . 1510 dx- I -
und dl -Eisen Nr . 14 , 220
eiserne Fenster ; Blechnerav -
beiten , beil . 44 m Dachkanal ;
Schreinerarbeiten , beil . 48

qm Pitschpine -Fußboden ;
Glaserarbeiten , beil . 18 qm
Fensterverglasung ; Anstrei¬
cherarbeiten , beil . 285 qm
Ol - und Mineralfarbanstrich .

Zeichnungen , Bedingmsheft
und Arbeitsbeschriebe an
Werktagen bei der Bahnmei¬
sterei Bjankenloch zur Ein¬
sicht ; dort auch Abgabe der
Angebotsbordrucke . Angebote
verschlossen , postfrei und mit
der nötigen Aufschrift , bis
längstens 2. Juni , vorm . S
Uhr , bei uns einzureichen . Zu¬
schlagsfrist 3 Wochen . M .325 .2

Mannheim , 16. Mai 1913.
Gr . Bahnbauinspektion II .


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

